
 

               Liebe Menschen in Lohfelden, 
               
          wie gerne hätten wir zusammen 
                das 50 - jährige Bestehen 
             unserer schönen Gemeinde 
                    Lohfelden gefeiert. 
 
                        50 gute Jahre! 
 
 
 
Ob im Leben immer alles gut gelungen ist, kann man nur feststellen, 
wenn man zurück blickt. Ich denke, das Allermeiste ist uns gut gelungen. 
 
Bei Planungen, mit denen wir uns heute befassen, können wir die Zukunft nur erahnen. Kein Mensch weiß, was 
uns wirklich erwartet. 
 
In den 70er Jahren war der Anschluss Lohfeldens an die große weite Welt über den sogenannten „Rüssel“ direkt 
an die Autobahn geplant. Über eine große Brücke über Crumbach, am Löwenhof vorbei, direkt auf die Kreuzung 
Crumbacher Straße/Hauptstraße. 
Aus damaliger Sicht völlig verständlich, wollte doch jede/r Auto fahren und so schnell wie möglich auf der 
Autobahn sein. Heute können wir froh sein, dass dieser Kelch an uns vorüber gegangen ist und ein Umdenken in 
der Kommunalpolitik stattgefunden hat. 
 
Wer hätte bei den Planungen in und für Lohfelden in den 80er Jahren gedacht, dass die Mauer in Berlin am  
9. November 1989 wegen der friedlichen Revolution der Menschen in der DDR  fallen würde? Eine Mauer und 
Grenze, an der seit dem 13. August 1961 374 Menschen starben. 
Kein Mensch hätte das gedacht! Und damit fielen die Zonengrenze und der „Eiserne Vorhang“ in ganz Europa. 
Lohfelden, das vorher am Zonengrenzgebiet lag, rückte über Nacht in die Mitte Europas mit völlig neuen 
Chancen, aber auch völlig neuen Herausforderungen. 
 
Lohfelden befindet sich auf einer Fläche von 16,570 km“. Die Gemeinde hat 14.647 Einwohner. Damit ist das 
Entwicklungspotential ziemlich eingeschränkt., die Herausforderungen bleiben. 
 
Ich bin zuversichtlich, dass es uns gelingt, die weitere Zukunft Lohfeldens gut zu gestalten und die 
Herausforderungen anzunehmen. Dabei wünsche ich mir, dass es der Kommunalpolitik  auch gelingt, 
ganzheitlich zu denken und zu handeln. Kommunalpolitik dient keinem Selbstzweck. Sie dient dem Menschen in 
der Gemeinde. Dabei sollten wir bedenken: „Den Wert einer Gesellschaft erkennt man daran, wie sie mit ihren 
Schwächsten umgeht“. 
 
Am 14. März 2021 sind Kommunalwahlen in Hessen. Ich wünsche mir, dass ganz viele Wahlberechtigte von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch machen und abstimmen. Dabei ihre Stimme nicht verlieren, sondern sich auch nach 
der Wahl in die Gestaltung unsrer schönen Gemeinde Lohfelden für die nächsten 50 Jahre  einmischen. 
 
Ein herzliches Dankeschön sage ich an den Landkreis Kassel. In guter Kooperation konnten wir wichtige Projekte 
gemeinsam umsetzen: Z.B. den Ganztagsbetrieb in der Grundschule Vollmarshausen, die Mehrzweck-
übungshalle, den Neubau der Bücherei und Schulverwaltung der GS Söhre, die Mensa an der GS, die 
Ganztagsbetreuung in der Grundschule Lohfelden und den Erhalt der Kleinschwimmhalle in der Wilhelm-Richter-
Halle. 
 

Ja, ich denke, das Allermeiste ist uns in Lohfelden gut gelungen. 
 
Liebe Menschen in Lohfelden, bleiben Sie alle schön gesund. Wir sehen uns im Spätsommer nächsten Jahres, 
wenn wir gemeinsam 50 Jahre in Lohfelden feiern. 
 
Herzlichst, Ihr Vorsitzender der Gemeindevertretung 


